Warme Kanzel

 
 

Wer leidenschaftlicher Raubwild- und Schwarzwildjäger ist, der weiß, wie
unangenehm und kalt ein ständiger Wind sein kann. Halboffene Kanzeln, die
auf freien Flächen stehen, können in kalten Wintern nur bedingt genutzt
werden. Man wird in kürzester Zeit regelrecht durchgeblasen.
Ein transportables Kanzel-Zelt, gefertigt aus fünf Millimeter starkem,
strapazierfähigem Filz gibt optimalen Schutz (winddicht, geräuschdämmend).
Mit den Abmessungen 100 x 110 x 185 Zentimeter sind alle Kanzeln und Sitze
mit Dächern bis zu einer Breite von etwa 130 Zentimeter abgedeckt. Der
Einstieg mit Doppelreißverschluss macht das Zelt variabel einsetzbar. Egal
auf welcher Seite die Leiter steht.
Mit diesem Kanzelzelt, das auch im Testrevier der DJZ im Einsatz war,
übersteht man lange und kalte Ansitznächte: rundherum geschützt.
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Es zieht aus keiner Ritze mehr. Der Ideale Käteschutz, der aufgrund unseres Testes�eine zweite „Schießluke“ erhalten hat. Das Kanzelzelt kostet 299 Euro. Infos�bei Walter Forgheim, Stichwort Kanzelzelt, Hörnchenstraße 32, 67735�Mehlbach. Tel. 01778237128.
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